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Auf ein Wort …
Fast alles ist grün.  
Es blüht in Gärten und Natur. Die Abende sind 
lang und die Nächte kurz. Dem Frühling folgt 
der Frühsommer, dann der Sommer. Was für 
eine schöne Zeit. Zudem erwarten wir Ferien 
und viele ihre ersehnten Urlaubstage. Das 
Leben findet zu erheblichen Teilen draußen 
statt. Ja, diese Jahreszeit ist schön - zumal, 
wenn man sich dann noch mit Freunden oder 
Familienangehörigen um den Gartentisch oder 
den Grill zum lebendigen Austausch trifft.
Zugegeben - die aktuellen Nachrichten aus 
Fernsehen, Radio und Zeitung sollten punktuell 
ausgeblendet werden, damit die sommerliche 
Stimmung nicht in Richtung Gefrierpunkt fällt. 
Das aber darf und muss gelegentlich auch 
gestattet sein, denn eine gute Laune dient der 
Lebensfreunde. Oft im Leben müssen Menschen 
sich dem Beschwerlichen und den schlechten 
Nachrichten stellen. Aber an schönen Frühlings- 
und Sommertagen ist es mehr als erlaubt, sich 
an dem Schönen zu freuen, was die Natur und 
die Jahreszeit bietet. Und wer es dann schafft, 
die Freude und gute Laune auch noch mit 
anderen Menschen zu teilen, ist auf dem besten 
Wege, glückliche Momente zu erleben.
Es grünt und blüht im  Ammerland. Lassen Sie 
uns im übertragenen Sinne auch versuchen,  zu 
blühen und zu grünen. Versuchen wir einfach, 
gute Stimmung zu verbreiten. Es lohnt sich für 
jede und jeden Einzelnen, denn ein freundliches 
Lächeln bewegt die anderen, auch zu lächeln.
Lassen Sie uns also den Frühsommer genießen 
und ihn mit Leben füllen.
 

 	 Ihr Karsten Peuster, Pastor in Friedrichsfehn
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Aus Friedrichsfehn

 Save the Date
Neueröffnung Landhaus 
Friedrichsfehn am 01. Juni. Wir freuen uns 
über die Eröffnung und wünschen viel Erfolg.
Öffentlicher Stammtisch 
Jeden 1. Mittwoch im Monat ab 19.30 Uhr bei 
Feuer und Flamme.
Die Weiße Bank 2026 
06. Juni Thorsten Rippen, Tischlerei in Edewecht
22. August Gärtnerei und Alte Pathologie auf 
dem Gelände der Karl Jaspers Klinik
10. Oktober Überraschungsfahrt
Alle Touren beginnen um 14 Uhr auf unserem 
Dorfplatz mit dem Rad, Kostenbeitrag 5 EUR, 
Ende: ca. 18 Uhr, Anmeldungen bei Harald 
Schmalriede, Mobil: 0171 4978134
Dorffest auf dem Dorfplatz
05. und 06. September 
Mosttag 
20. September auf dem Dorfplatz, Anmeldungen 
nimmt Harald Schmalriede entgegen, 
Mobil: 0171 4978134
 Laternelaufen
07. November 
Volkstrauertag
15. November 
 Lichterglanz auf dem Dorfplatz
28. und 29. November 
Alle Termine des Ortsvereins Friedrichsfehn
findet Ihr auf www.friedrichsfehn.de

 �Die Weiße Bank war in Oldenburg

Helfer unserer Freiwilligen Feuerwehr und unseres 
Ortsvereins stellten am 01. Mai den Maibaum auf dem 
Dorfplatz auf. Herzlichen Dank an euch.
Eure Sylke

Am 09. Mai trafen sich 28 Interessierte 
auf dem Dorfplatz, um an einer Stadt-
führung mit Andreas Paul teilzunehmen. 
Die Tour ging über die Fahrradstraße 
und viele kurvenreiche Schleichwege, 
die nur ortskundige E-Biker kennen, um 
ohne großen Autoverkehr zum Schloss 
Oldenburg zu fahren. Das Schloss war 
einst eine Niederungsburg mit Wasser-
graben. Oldenburg heißt „alte Burg“. Der 
Burggraben wurde im 18. Jahrhundert 
größtenteils zugeschüttet. Graf Anton 
Günther plante zu Beginn des 17. Jahrhunderts die 
Umwandlung der Burg in eine Vierflügelanlage im 
Renaissance Stil. Heute befindet sich das Landes-
museum Kunst & Kultur Oldenburg im Schloss. Zu 
Fuß ging es zum Pulverturm. Der Pulverturm am 
Schlosswall ist das einzige noch erhaltene Bauwerk 
der Oldenburger Stadtbefestigung. Die Mauerdi-
cke beträgt 1,60 m. Während der Regentschaft von 
Graf Anton Günter 1603-1667 bekam der Pulver-
turm eine Überdachung und wurde auch für die 
Schlossküche als „Eiskeller“ genutzt. Das Dego-
dehaus am Markt 24 ist ein dankmalgeschütztes 
Fachwerkhaus aus dem Jahr 1502 und wurde 1617 
umgebaut. Es überstand den großen Stadtbrand 
von 1676. Im Degodehaus befinden sich vielfälti-
ge Deckenmalereien. Weiter zur Bergstraße, deren 
Name jedoch, anders als vermutet von Pansen-
berg (Schlachterviertel) abgeleitet wurde. Am 
Anfang der Bergstraße ist der höchste Punkt Ol-
denburgs mit 14m über Null.  Auf den Graffitis in 
der Burgstraße sind Keno Veith, der Treckerfah-
rer und Dieter Bohlen zu sehen. Man guckt mal 
nach oben? …Weiter durch die Mottenstraße, die 
früher Muttenstraße hieß, weil hier die Schweine 
rausgetrieben wurden, zum Herbartgang, der als 
Denkmal der fußgängerzonen-Entwicklung aus 
den 1960er Jahren gilt und zu Ehren des Philo-
sophen und Pädagogen Johann Friedrich Herbart 
benannt wurde. Der Lappan ist das Wahrzeichen 
der Stadt Oldenburg. Vom Heiligengeiststift ein 
Armen und Sichenhaus mit Kapelle als Steinge-
bäude, die 1396 und Glockenturm der 1467/68 
erbaut wurden. Das Kirchenschiff und Sichenhaus 
wurde beim großen Brand 1676 völlig zerstört. Der 
Lappan verlor seinen gotischen Turm und 1709 er-
hielt der seine „welsche“ Haube. Gleich daneben 

steht Donnerhall, ein Jahrtausend Hengst. Don-
nerhall kann auf 312 Siege und Platzierungen im 
Dressursport in der Zeit von 1981 bis 2002 zurück-
blicken. Er zeugte über 120 gekörte Söhne und 450 
Stuten. Die Hof Apotheke Oldenburg ist als eine 
der ältesten Betriebe der Stadt bekannt und wur-
de von Balthasar Dugend gegründet. Die offizielle 
Gründung als eigene Apotheke erfolgte 1620 in der 
Achternstraße 27/28.1651 erhielt der Gründer das 
offizielle Privileg von Graf Anton Günther, was die 
Apotheke zur Versorgung des Hofes autorisierte. 
Nach einem Zwischenstopp in der Langen Str. 21 
im Jahr 1692 zog die Apotheke 1767 in das heuti-
ge Gebäude Lange Str. 77 um. Andreas berichtete, 
dass der deutsche Maler August Oetken, an der 
Ecke Lange Straße/Kurwickstraße „Hotel Graf Ol-
denburg“, den Oldenburger Grafen Anton Günther 
in überlebensgroßer Darstellung auf seinem Lieb-
lingspferd, dem Apfelschimmel „Kranich“ zeigt. . 
Bis 1875 gehörte die „Kolonie hinter dem Wilden-
loh“ zur Oldenburger Bauernschaft Bloherfelde II, 
danach gehörte es zur oldenburgischen Gemeinde  
Eversten und seit 1934 of fiziell zur Gemeinde 
Edewecht. Der heutige Dorfname wurde 1875 zu 
Ehren des häufigen oldenburgischen Herrscher-
namens Friedrich gewählt, um die Verbundenheit 
mit dem großherzoglichen Hause auszudrücken. 
Im Schloss endete die Führung und es gab ein Ku-
chenbufett mit Kaltgetränken. Herzlichen Dank 
an Dirk Bruns für deine Unterstützung, an And-
rea und Wiebke für die leckeren Kuchen und an 
Harald Schmalriede und seine helfenden Hände 
aus dem Ortsverein für die Organisation. Danke 
Andreas und Jana für die kundige Führung durch 
unsere Stadt Oldenburg
 Eure Sylke
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Was ist passiert? Ende April kam die freudige 
Nachricht – der Bund beteiligt sich mit knapp 1 
Million Euro an der Sanierung und Erweiterung 
der Sportanlage in Friedrichsfehn. Ausgangs-
punkt waren die langjährigen Bemühungen des 
SV Friedrichsfehn, die in die Jahre gekommene 
Sportstätte zu modernisieren, die in einem Antrag 
der Gemeinde Edewecht als Eigentümerin der Anla-
ge zum Förderprogramm „Sanierung kommunaler 
Sportstätten“ mündeten. Insgesamt werden die 
Gesamtkosten auf ca. 2,5 Millionen Euro geschätzt.
Was soll gemacht werden? Gegenstand des 

Antrags ist der Ausbau der vorhandenen Sport-
anlage, die weitgehend aus den 1980er stammt. 
Hierzu soll im Bereich des bisherigen Hauptplatzes 
eine komplette Leichtathletikanlage mit einer 400 
m-Rundbahn entstehen – bislang ist nur eine 150 
m-Bahn vorhanden. Der Innenplatz (Naturrasen-
platz 1) bekommt eine automatische Bewässerung, 
um die Pflege zu verbessern. Weiter wird einer 
der bestehenden Plätze in einen Kunstrasenplatz 
mit natürlichem Granulat umgewandelt, und die 
Beleuchtung der Anlage wird auf alle drei Vollspiel-
felder erweitert und auf LED umgerüstet. Weiterhin 
soll der vorhandene Beachvolleyballplatz, der im 
Sommer sehr stark frequentiert ist, so erweitert 
werden, dass dann entweder auf zwei Plätzen Be-
achvolleyball gespielt werden kann oder auf der 
gesamten Fläche Beachhandball möglich sein wird. 
Durch das Verlegen des Hauptplatzes mit der 
Leichtathletikanlage nach Süden entsteht im 
vorderen Bereich ein öffentliches Sportareal, des-
sen genaue Ausstattung noch nicht feststeht. Im 
Gespräch sind hier u.a. Basketballflächen, ein Bolz-
platz und Kleinstspielfelder mit Kunstrasen.

Profitieren werden durch die moderne Anlage alle 
Abteilungen des Vereins, v.a. die Leichtathletik, 
die dann endlich adäquate Trainingsmöglichkei-
ten haben wird, das Team Sportabzeichen und 
die Fußballabteilung, die gerade im Erwachse-
nenbereich ganzjährig im Freien trainieren kann. 
Aber auch andere Sportarten gewinnen durch frei-
werdende Hallenzeiten. Der Kunstrasenplatz steht 
grundsätzlich auch anderen Vereinen im östlichen 
Gemeindegebiet zur Verfügung, und die GOBS 
Friedrichsfehn freut sich schon jetzt v.a. über die 
Rundbahn.
Wie geht es jetzt weiter? Im Moment wartet 
die Gemeinde noch auf das offizielle Schreiben aus 
Berlin. Klar ist, dass dann ein detaillierter Haupt-
antrag zu stellen ist, für den wahrscheinlich ein 
Sportfachplaner beauftragt werden muss. Sollte 
der Bewilligungsbescheid im Herbst 2026 vorlie-
gen, kann das Projekt ausgeschrieben werden. 
Laut Antrag ist der optimistische Baubeginn im 
Frühjahr 2027, die Fertigstellung für Ende August 
2028 vorgesehen. Neben den organisatorischen 
und planerischen Voraussetzungen muss auch die 

 �Das Geld ist da – was passiert an der Sportanlage in Friedrichsfehn? 

Finanzierung sichergestellt sein. Auch der SV Fried-
richsfehn als Hauptnutzer wird sich substanziell an 
den Kosten der neuen Anlage beteiligen, hofft aber, 
seinen Eigenanteil durch Eigenleistung, Spenden 
und Sponsoring-Maßnahmen senken zu können.
Gemeinsam mit der Gemeinde, die sich sehr für das 
Projekt engagiert, sollen auch die nächsten Hürden 
genommen werden, damit bald alle Friedrichs-
fehner eine moderne und vielseitige Sportanlage 
nutzen können. 
  (Rainer Koch – Abteilungsleitung Leichtath-
letik und Beauftragter Sportplatzentwicklung des 
SV Friedrichsfehn)  
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch

GmbH

„Nicht einsam - 

sondern gemeinsam!“ 

Tagespflege 

Lernen Sie uns kennen! 
Wir laden Sie gerne 

zu einem Probetag ein!
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Tagespflege 
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Eekenhoff Centrum Tagespflege GmbH 
Schafdamm 60 · 26188 Edewecht-KleinScharrel  

 0 44 86 / 9 14 88 90   

Spiekerooger Str. 2  · 26188 Friedrichsfehn · Tel. (04486) 93 8 63 03

www.physiofehn.de

Die Praxis für die ganze Familie• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Bobath- & Vojta Therapie
• u.v.m.

Die Johanniter-Tagespflege 
in der „Neuen Mitte Petersfehn“

Weitere Informationen: 
Tel. 04486 52798801

Es sind noch 
Plätze frei.

Friedrichsfehner Str. 8 ·  26188 Edewecht / Friedrichsfehn
04486/9387533 · info@john-haustechnik.net

  
 
 

 
 
M E I S T E R B E T R I E B

HAUSTECHNIK GmbH & Co. KG.

  info@montageservice-brand.de |  0176 76963055

FENSTER & 
HAUSTÜREN

PHOTOVOLTAIKINNENTÜREN & 
TROCKENBAU

SERVICE &
WARTUNG

ANGEBOT ANFRAGEN.
montageservice-brand.de
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 Buchtipp
„Der Sommer am Ende der Welt“ von Eva Völler

Die Journalistin Hanna reist zusammen mit ihrer 
Tochter nach Borkum, um lange verdrängten Er-
eignissen nachzuspüren. Sie plant einen Artikel 
über die erschütternden Erlebnisse ehemaliger 
Verschickungskinder, die in den 1960er Jahren 
auf der Insel traumatische Erfahrungen machen 
mussten – darunter ihre eigene Mutter. In den Ge-
sprächen, die Hanna führt, offenbart sich nach und 
nach, was sich in dem einstigen Kinderkurheim 
zugetragen hat. Dann wird ihr das Tagebuch einer 
ehemaligen Betreuerin zugespielt, aus dem sich 
Hinweise auf ein vertuschtes Verbrechen ergeben. 
Beim Versuch, die Wahrheit ans Licht zu bringen, 
gerät Hanna in ein verstörendes Dilemma. Denn sie 
hat sich Hals über Kopf in den Inselarzt Ole verliebt, 
dessen Familie in den Fall verstrickt zu sein scheint.
  Brigitte Wichmann
Ev. Öffentliche Gemeindebücherei Friedrichsfehn

Eindringlich, erschüt-
ternd, hof fnungsvoll: 
Zeitgeschichte trif f t 
auf eine wunderschöne 
Liebesgeschichte.

Ihr Familienroman ist 
dabei ebenso sorgfältig 
recherchiert wie persön-

lich: Auch Familienmitglieder der Bestseller-Autorin  
waren von der Verschickung betroffen. 

Hurra! Pünktlich zur Feier des Einzuges Jesu der-
einst in Jerusalem konnte der Chor Klangraum 
unter der noch neuen Leitung von Frau Man-
derbach am Sonntag Palmarum (29. März) im 
Gottesdienst in Friedrichsfehn in die voröster-

liche Freude einstimmen. Der Redaktionskreis 
dankt den Chormitgliedern und Frau Manderbach 
und wünscht ein munteres und sangfreudiges 
Chorleben.
 Karsten Peuster.

 Klangraum im Gottesdienst
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 Katholische 
Kirchengemeinde
 
Katholische
Kirchengemeinde
St. Willehad
Eichenstr. 57
26131 Oldenburg
Tel. 0441 957020 (Pfarrbüro)
Infos und Termine unter
www.st-willehad-oldenburg.com

 Sport, Spaß und eine 
Portion Jazz – 

Lange Nacht des Sportabzeichens 

Nachdem im Juni 2025 erstmals die „Lange Nacht 
des Sportabzeichens“ auf dem Gelände des Vereins 
stattfand, wird der Stützpunkt Sportabzeichen des 
SV Friedrichsfehn die Veranstaltung aufgrund gro-
ßer Nachfrage wiederholen. Daher sollten sich alle 
Leser den 22. Juni 2026 im Kalender merken. Wie-
der wird sich das Friedrichsfehner Sportzentrum 
in eine lebendige Begegnungsstätte für Sport, 
Gemeinschaft und gute Stimmung verwandeln. 
Dabei gibt es keine Altersgrenzen und Jung und Alt 
und Menschen mit Beeinträchtigungen haben ei-
nen bedarfsgerechten Leistungskatalog. Für Prüfer 

Rainer Koch eine Selbstverständlichkeit beim SV 
Friedrichsfehn, der sich schon seit Jahren mit gro-
ßem Einsatz darum kümmert, dass wirklich alle 
mitmachen können.
Knapp 150 sportbegeisterte Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer – von der Grundschülerin bis 
zum aktiven Großvater – folgten dem Ruf von 
Hauptorganisatorin und Leiterin des Stützpunk-
tes Alexandra Pehlken im letzten Jahr.
Die Stimmung auf dem Vereinsgelände konnte 
zwar nicht direkt mit dem Friedrichsfehner Dorf-
fest verglichen werden, aber kam dem Vergleich 
eines Dorffestes näher als einer sportlichen Qua-
lifikationsveranstaltung. Dieses Jahr wollen wir es 
ähnlich gestalten und auch die Live Jazz-Musik ist 
wieder am Start und feuert die Athleten an. 
Auch dieses Jahr wird die Turnabteilung wieder 
eingebunden, die in der Halle mit professionel-

ler Anleitung glänzt und zeigt, dass man für das 
Sportabzeichen nicht zwingend sprinten oder 
werfen muss – ein gekonnter Handstand zählt 
schließlich auch! 
Ermöglicht wird das Ganze von rund 30 engagier-
ten Übungsleiterinnen und Übungsleitern und 
weiteren Helfern aus allen Ecken des Vereins. Im 
letzten Jahr reichte dies aufgrund der großen An-
zahl an Sportlerinnen und Sportlern nicht aus und 
daher rufen wir gerne hiermit auf, dass wir jede 
Unterstützung gebrauchen können. Dabei muss 
man nicht unbedingt sportlich sein, da wir auch 
Helferinnen und Helfer bei der Schrif tführung 
(sitzende Tätigkeit), Unterstützung beim Weiten 
Messen, Sand harken, Cafeteria, und vieles weite-
res benötigen. 
Weitere Infos sind auf der SV Friedrichsfehn Seite 
unter Sportabzeichen erhältlich.
Rainer Koch

 Nachtrag 
Pfötchenaktion

Im Mitteilungsblatt „Der Friedrichsfehner“ Nr. 
124 und „Der Petersfehner“ Nr. 149 vom August/
September 2025 berichteten wir über die Kronkor-
kensammelaktion zugunsten der Aktion Pfötchen. 
Der bisherige Sammler Alfred Claußen ist inzwi-
schen innerhalb von Friedrichsfehn umgezogen. 
Wer diese Sammelaktion unterstützen möchte 
und Kronkorken von Getränkeflaschen, Metall-
deckel von Gläsern oder zusammengedrückte 

saubere Aluschalen von Tiernahrungspackungen 
etc. bei Alfred Claußen abgeben möchte, kann 
dieses weiterhin bei seiner neuen Wohnung am 
Ziegelweg 5 tun. Tüten oder Kartons gegebenen-
falls einfach neben der Haustür abstellen.
Informationen über die Sammelaktion gibt es im 
Internet: 
www.kronkorken-fuer-therapiehunde.de
 Alfred Claußen
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 KinderKoffer
KinderKoffer mini
für Kinder von 4-5 Jahren

Wasser ist Leben
Freitag, 5. Juni 
16–17 Uhr
Gemeindezentrum Friedrichsfehn

Anmeldung erbeten unter:  
Brigitte@meinold-online.de

Wasser ist Leben
Freitag, 26. Juni 
16–17 Uhr
in der Kirche Petersfehn 

Anmeldung bitte unter:
daniela.ludewig-goeckler@kirche-oldenburg.de 

KinderKoffer 
für Kinder im Grundschulalter
Freitags von 16–18 Uhr

Mit Jesus in den Sommer
Freitag, 12.Juni 
16–18 Uhr
Gemeindezentrum Friedrichsfehn

Anmeldung bitte unter:
stine@schellste.de
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Herzliche Einladungen

 Juni 2026
Denn Gott der HERR ist Sonne und Schild; der HERR gibt Gnade und 
Ehre; er wird kein Gutes mangeln lassen den Frommen.

Psalm 84,12

Montag, 1. Juni
19.30 Uhr	 Klangraum - Chor, P’fehn

Dienstag, 2. Juni
16-18 Uhr 	 Bücherei P’fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei  Fr’fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P’fehn  

Mittwoch, 3. Juni 
16-18 Uhr 	 Bücherei  Fr’fehn
19.30 Uhr 	� Orchesterprobe Blasorchester Brass-Sax,  

Kleine Sporthalle, P’fehn
Donnerstag, 4. Juni

16.15 – 17 Uhr	 Kinderchorprobe f. Kinder d. Klassen 1-4, Fr’fehn
16.30-17.15 Uhr	 SING! KLING! SPRING! Vokale Früherziehung, P’fehn
17-18 Uhr 	 Kinderchorprobe f. Kinder d. Klassen 5-7, Fr’fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei P’fehn
20 Uhr	 Teamerrunde, Fr’fehn  

Freitag, 5. Juni 
16-17 Uhr 	� Kinderkoffer mini –  unser Kindergottesdienst  

für Kinder von 4-5 Jahren, Fr’fehn   
Sonntag, 7. Juni 

10 Uhr 	 Gottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler, P’fehn
	

Montag, 8. Juni
19.30 Uhr	 Klangraum - Chor, P’fehn

Dienstag, 9. Juni
16 Uhr	 Offener Spielenachmittag f. Erwachsene, P’fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei P’fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei  Fr’fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P’fehn  

Mittwoch, 10. Juni 
16-18 Uhr 	 Bücherei  Fr’fehn
17 Uhr	 Trainee, P’fehn 
19.30 Uhr 	� Orchesterprobe Blasorchester Brass-Sax,  

Kleine Sporthalle, P’fehn
Donnerstag, 11. Juni

16.15 – 17 Uhr		  Kinderchorprobe f. Kinder d. Klassen 1-4, Fr’fehn
16.30-17.15 Uhr		 SING! KLING! SPRING! Vokale Früherziehung, P’fehn
17-18 Uhr 		  Kinderchorprobe f. Kinder d. Klassen 5-7, Fr’fehn
16-18 Uhr 		  Bücherei P’fehn

Freitag, 12. Juni 
16-18 Uhr 	  �Kinderkoffer –  unser Kindergottesdienst  

für Kinder von 6-10  Jahren, Fr’fehn 
19.30 Uhr	 Gospelchor, P’fehn

Sonntag, 14. Juni 
10 Uhr 	 Gottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler, Fr’fehn 

Montag, 15. Juni
19.30 Uhr	 Klangraum - Chor, P’fehn 

Dienstag, 16. Juni
16-18 Uhr 	 Bücherei P’fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei  Fr’fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P’fehn  

Mittwoch, 17. Juni 
16-18 Uhr 	 Bücherei  Fr’fehn
19.30 Uhr 	� Orchesterprobe Blasorchester Brass-Sax,  

Kleine Sporthalle, P’fehn
Donnerstag, 18. Juni

15-17 Uhr	 Teeklön, Fr’fehn 
16.15-17 Uhr	 Kinderchorprobe f. Kinder d. Klassen 1-4, Fr’fehn
16.30-17.15 Uhr	 SING! KLING! SPRING! Vokale Früherziehung, P’fehn
17-18 Uhr 	 Kinderchorprobe f. Kinder d. Klassen 5-7, Fr’fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei P’fehn

Freitag, 19. Juni
19.30 Uhr	 Gospelchor, P’fehn

Samstag, 20. Juni
17  Uhr	 Konzert der Trommelgruppe, P’fehn

Sonntag, 21. Juni 
10 Uhr 	 Gottesdienst m. Taufe, Pn. Ludewig-Göckler, P’fehn

Montag, 22. Juni
19 Uhr	 Gemeindekirchenratssitzung, Fr’fehn
19.30 Uhr	 Klangraum-Chor, P’fehn

Dienstag, 23. Juni
16-18 Uhr 	 Bücherei P’fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei  Fr’fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P’fehn  
19.30 Uhr	 Elternabend Kinderfreizeit, Fr’fehn 

Mittwoch, 24. Juni 
16-18 Uhr 	 Bücherei  Fr’fehn
19.30 Uhr 	� Orchesterprobe Blasorchester Brass-Sax,  

Kleine Sporthalle, P’fehn
Donnerstag, 25. Juni

16.15 – 17 Uhr	 Kinderchorprobe f. Kinder d. Klassen 1-4, Fr’fehn
16.30-17.15 Uhr	 SING! KLING! SPRING! Vokale Früherziehung, P’fehn
17-18 Uhr 	 Kinderchorprobe f. Kinder d. Klassen 5-7, Fr’fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei P’fehn

Freitag, 26. Juni
16-17 Uhr 	� Kinderkoffer mini – unser Kindergottesdienst  

für Kinder von 4-5 Jahren, P’fehn   
19.30 Uhr	 Gospelchor, P’fehn    

Sonntag, 28. Juni 
10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Peuster, Fr’fehn

Montag, 29. Juni
19.30 Uhr	 Klangraum-Chor, P’fehn

Dienstag, 30. Juni
16-18 Uhr 	 Bücherei P’fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei  Fr’fehn
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Herzliche Einladungen

 Juli 2026
Zürnt ihr, so sündigt nicht; lasst die Sonne nicht über eurem Zorn 
untergehen ...                                                                                             Epheser 4,26

Mittwoch, 1. Juli
16-18 Uhr	 Bücherei Fr’fehn
19.30 Uhr 	� Orchesterprobe Blasorchester Brass-Sax,  

Kleine Sporthalle, P’fehn
Donnerstag, 2. Juli  

16-18 Uhr          	 Bücherei P’fehn 
Sonntag, 5. Juli  

10 Uhr	 Gottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler, P’fehn
Donnerstag, 9. Juli  

16-18 Uhr 	 Bücherei P’fehn 
Sonntag, 12. Juli 

10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Peuster, Fr’fehn

Donnerstag, 16 Juli  
15-17 Uhr	 Teeklön, Fr’fehn 
16-18 Uhr 	  Bücherei P’fehn 

Sonntag, 19. Juli  
10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Peuster, Fr’fehn

Donnerstag, 23. Juli  
16-18 Uhr 	 Bücherei P’fehn 

Sonntag, 26. Juli 
10 Uhr 	� Schützenfest-Gottesdienst, P. Peuster,  

Festzelt Schützenfest P’fehn
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www.gerdes-steuerberatung.de

HERWIG GERDES
S T E U E R B E R A T E R

Diplom-Kaufmann
Herwig Gerdes
Steuerberater

Bloher Landstraße 45
26160 Bad Zwischenahn/Bloh

Fon 0441 5099220
Fax 0441 509221
info@gerdes-steuerberatung.de

www.gerdes-steuerberatung.de

HERWIG GERDES
S T E U E R B E R A T E R

Diplom-Kaufmann
Herwig Gerdes
Steuerberater

Bloher Landstraße 45
26160 Bad Zwischenahn/Bloh

Fon 0441 5099220
Fax 0441 509221
info@gerdes-steuerberatung.de

www.gerdes-steuerberatung.de

Einstieg
bis Jahresende*

Aktionscode:
OLD_BZW26

cambio-CarSharing.de/bad-zwischenahn
*30 Euro Anmeldegebühr werden als Fahrtguthaben gutgeschrieben. Keine Auszahlung möglich.

Stundenweise Autos mieten – 
jetzt auch in Petersfehn
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Inh. Anja Grüning

Dorfstraße 35a | 26188 Friedrichsfehn 

Telefon 04486 938 000 

fachpraxis@physio-gruening.de  

Termine nach Vereinbarung !

26188 Edewecht – Friedrichsfehn
Fuhrkenscher Grenzweg 1a

04486 / 91 53 91
04486 / 91 53 92
info@rechtsanwalt-muenck.de
www.rechtsanwalt-muenck.de

Tel. 04486 - 6300
Schulstraße 3 · 26188 Friedrichsfehn

Ihr Familienfriseur

Inh. Renate Brunßen

Haarstudio Flair

Hokema Augenoptik   |   Friedrichsfehner Str. 16 b   |   26188 Friedrichsfehn
Fon 0 44 86 . 930 666 | mail@hokema-augenoptik.de | www.hokema-augenoptik.de

Der Beratungseinsatz nach 
§37 Abs. 3 SGB XI: Personen, die 
Pflegegeld beziehen, müssen 
regelmäßig Pflegeberatung in 
Anspruch nehmen. 
 
Wir unterstützen Sie gerne, rufen Sie uns an, um einen Termin 
für ein Beratungsgespräch zu vereinbaren. 
 
Unsere DRK-Pflegeberaterin erreichen Sie montags bis freitags von 
08:00 Uhr bis 16:00 Uhr unter folgender  
Telefonnummer:  0175-3741086. 



 Mit dem Fahrrad  
ins Moor

Wenn wir heute durch die Wohngebiete unserer 
Kirchengemeinde – den Ortschaften Friedrichs-
fehn, Petersfehn und Kleefeld – fahren, ist es nur 
schwer vorstellbar, wie es dort im 19. Jahrhundert 
aussah. Damals lag hier ein großes sumpfiges und 
fast unüberwindbares Hochmoorgebiet, das nach 
der letzten Eiszeit in einer Zeitspanne von rund 
6000 Jahren entstanden ist. Das Moor wuchs rund 
einen Millimeter pro Jahr in die Höhe und begrub 
dabei die hier zuvor befindlichen Waldgebiete suk-
zessive, bis nur noch die höheren Gebiete eines 
Geestrückens aus dem Wildenlohsmoor heraus-
ragten. Diese Landinseln befanden sich im Gebiet 
der Orte Edewecht, Jeddeloh I, Klein Scharrel und 
Mosleshöhe sowie im Wildenloh. Dieser bestand 
damals noch aus zwei Teilen, dem Kleinen Wil-
denloh im Westen und dem Großen Wildenloh im 

Osten. Heute gibt es leider nur noch wenige Rest-
stücke vom Wildenlohsmoor in der ursprünglichen 
Form. Die ersten Kolonisten im Moor entwässerten 
das Moor durch den Bau von Entwässerungsgrä-
ben und Kanälen. Danach konnte aus dem Moor 
Brenntorf gewonnen werden. Das hier abgebilde-
te Archivbild vom Juni 1955 zeigt Georg Strodhoff 
mit seinem Schwiegersohn Helmut Claußen beim 
Torfgraben in Friedrichsfehn. Dabei arbeiteten bei-
de in der gleichen Art und Weise, wie es die ersten 

Siedler bereits anderthalb Jahrhunderte zuvorge-
tan haben. Georg Strodhoff hatte acht Jahre zuvor 
von seinem Arbeitgeber, der damaligen Ziegelei 
Kettler in Mosleshöhe, ein unkultiviertes Grund-
stück (heute Ziegelweg 6) erworben, um dort 
für seine Familie Wohnraum, Ackerland und ei-
nen Stall für Haustiere zu schaffen. Wer sich heute 
davon einen Eindruck machen möchte, wie das 
Hochmoorgebiet unserer Heimat früher aussah, 
kann das sehr gut im Vehnemoor machen. Mit 
dem Fahrrad erreicht man es am besten über den 
Kleinbahnwanderweg. Er führt auf der ehemaligen 
Bahntrasse von Bad Zwischenahn über Edewecht 
nach Edewechterdamm zu den südlich vom Küs-
tenkanal noch bestehenden Torfwerke und dem 
Naturschutzgebiet Vehnemoor. Dort wird durch 
Wiedervernässung das Hochmoor langsam wie-
derbelebt. Moore sind wichtige Lebensräume 
und Ökosysteme, die eine wichtige Rolle Im Kli-
maschutz bilden. Deshalb wird der Torfabbau in 
Kürze endgültig Vergangenheit sein.
  Text: Alfred Claußen
Fotoaufnahmen: Sylke Polnau und Archiv Claußen

Über unseren Tellerrand
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Das NSG Vehnemoor vermittelt einen guten Eindruck davon, wie unsere Heimat im Ammerland früher einmal aussah.

Das Ziel im Moor ist erreicht

Brenntorfgewinnung im Jahre 1956

Über Feldbahngleisen wurde bis vor kurzem der  
industriell abgebaute Torf mit einer Feldbahn zu  

den Torfwerken gefahren
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Trauer und Freude 

 Verstorbene
Wir trauern um:   

Ida Bössert, 93 Jahre, Fr’fehn
Hanna Krause, 100 Jahre, Fr’fehn
Jörg Eschert, 85 Jahre, Fr’fehn
Volker Hellborg, 78 Jahre, Bloh
Gisela Meyer, 82 Jahre, Fr’fehn
Gerd Holte, 93 Jahre, Fr’fehn

 Hochzeiten
Grüne Hochzeit

Michael und Natalia Arndt,  
geb. Rudenco, 9.5.2026, Fr’fehn

Goldene Hochzeit

Günter und Irmtraut Tirschler,  
geb. Punke, 2.4.2026, P’fehn

Diamentene Hochzeit

Dirk und Hannelore Bomhof,  
geb. Hillje, 22.4.2026, P’fehn

Eiserne  Hochzeit

Egon und Helga von Seggern,  
geb. Hilgen, 13.5.2026, Fr’fehn

 Geburtstage
April 2026

Herma Bernett, Fr’fehn, 92 Jahre
Elma Boltes, P’fehn, 84 Jahre
Werner Boltes, P’fehn, 84 Jahre
Johann Bölts, Kleefeld,  86 Jahre
Werner Brüggemann, P’fehn, 
70 Jahre
Gisela Denker, Fr’fehn, 83 Jahre
Margaretha Fischer, P’fehn, 91 Jahre
Helga Frerichs, Fr’fehn, 80 Jahre
Wolfgang Frühling, Fr’fehn, 92 Jahre
Hans-Georg Gehrels, Fr’fehn, 
70 Jahre
Inge Gerdes, Fr’fehn, 88 Jahre
Christel Gremplewski, P’fehn, 
87 Jahre
Erika Harms, P’fehn, 88 Jahre
Helga Hayßen, P’fehn, 90 Jahre
Gisela Heinemann, Fr’fehn, 92 Jahre
Gertrud Hellmers, P’fehn, 75 Jahre
Gerhard Hilla, P’fehn, 85 Jahre
Lisa Kaiser, Kleefeld,  88 Jahre
Birgit Kantereit, P’fehn, 70 Jahre
Annelene Knabe, P’fehn, 88 Jahre
Renate Knauß, Klein Scharrel, 
83 Jahre
Gerda Lachmann, Fr’fehn, 96 Jahre
Traute Martens, P’fehn, 84 Jahre
Rita Masemann, P’fehn, 87 Jahre
Anke Matthiesen, P’fehn, 83 Jahre
Heinz Mittwollen, Kayhauserfeld, 
90 Jahre
Ursula Pustlauk, Fr’fehn, 80 Jahre
Hilde Ridder, P’fehn, 86 Jahre
Dieter Rosenkranz, Fr’fehn, 84 Jahre
Hermann Sohl, Fr’fehn, 87 Jahre
Anita Specht, P’fehn, 83 Jahre
Klaus von Seggern, P’fehn, 70 Jahre
Dieter Wichmann, Fr’fehn, 85 Jahre
Jochen Zerrath, Fr’fehn, 83 Jahre

 Taufen
26.4.2026

Allison Bruland  

 Geburtstage
Mai  2026

Hermann Buschmann, P’fehn, 
80 Jahre
Magdalene Dwehus, Fr’fehn, 
93 Jahre
Dagmar Friedrich, P’fehn, 70 Jahre
Manfred Glienke, P’fehn, 84 Jahre
Dieter Göbel, Fr’fehn, 85 Jahre
Hannelore Henke, Fr’fehn, 86 Jahre
Johann Höche, P’fehn, 87 Jahre
Anke Kirchhoff, Fr’fehn, 75 Jahre
Heinz Krumdieck, Fr’fehn, 83 Jahre
Christa Meyer, P’fehn, 85 Jahre
Lisa Meyer, P’fehn, 87 Jahre
Evelyn Mück, P’fehn, 87 Jahre
Almut Oetken, Fr’fehn, 91 Jahre
Beatrix Prange, P’fehn, 84 Jahre
Marianne Ramonat, Fr’fehn, 
86 Jahre
Wolfgang Schmalriede, P’fehn, 
90 Jahre
Gisela Schmidt, Fr’fehn, 89 Jahre
Liesel Schneider, P’fehn, 83 Jahre
Heide Schöttler, Fr’fehn, 80 Jahre
Erika Schroeder, P’fehn, 70 Jahre
Hildegard Splittgerber, P’fehn, 
89 Jahre
Horst Ulrich, P’fehn, 84 Jahre
Ursula Ulrich, Fr’fehn, 84 Jahre
Inge Valkema, Fr’fehn, 82 Jahre
Jutta von Seggern, P’fehn, 70 Jahre
Erika Wagner, P’fehn, 75 Jahre
Irmgard Wittje, Klein Scharrel, 
88 Jahre
Ursula Wrobel, P’fehn, 84 Jahre
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Trauer und Freude 

Namensveröffentlichungen

Wer mit der Veröffentlichung seines 
Namens nicht einverstanden ist, in-
formiere bitte das Kirchenbüro. Und 
wer in der Liste erscheinen möchte, 
bisher aber nicht erschienen ist, 
wende sich bitte ebenfalls an das 
Kirchenbüro.

Geburtstagsjubilare

In unserer Gemeinde werden die 
Namen zum 70. und 75. Geburtstag 
und ab dem 80. Geburtstag jedes 
Jahr veröffentlicht werden. Wenn Sie 
das nicht möchten, dann lassen Sie es 
doch bitte das Kirchenbüro wissen.

Ehejubiläum

In der Vergangenheit kam es immer 
wieder vor, dass einige Paare nicht 
zum Ehejubiläum besucht wurden. 
Wenn Sie wünschen, dass die Kir-
chengemeinde zu Ihrem Ehejubiläum 
gratuliert, informieren Sie uns bitte 
über unser Kirchenbüro.

Tauftermine

Für Tauf termine setzen Sie sich 
bitte direkt mit dem Kirchenbüro in 
Verbindung:
Tel. 04486 415.

 Zu Ihrer Information

Aus unserer Gemeinde

19. Juli
Ortswechsel: An diesem Sonntag 
feiern wir Gottesdienst in Friedrichs-
fehn. Dafür ist dann am 27. Juli im 
Rahmen des Schützenfestes Gottes-
dienst in Petersfehn!

26. Juli 
10 Uhr Petersfehn
Gottesdienst im Zelt
Wir feiern Gottesdienst im Fest-
zelt in Petersfehn anlässlich des 
Schützenfeste. Brass-Sax sorgt  in 
alter Tradition für den musikalischen 
Schwung und Pastor Karsten Peuster 
für den geistlichen Rahmen.

Ausblick
Verabschiedung von Pastor Kars-
ten Peuster in den Ruhestand am 
23. August um 10 Uhr im Gemein-
dezentrum F´fehn.
Waldgottesdienst am 30.August 
um 10 Uhr beim Grillplatz im Wold 
in Petersfehn.

 Besondere Gottesdienste
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Wir machen Ihren Bettencheck!

Oldenburg, Hauptstr. 109
Oldenburg, Famila-Einkaufsland
Bremen, Schwachh. Heerstr. 367

Betten  |  Matratzen  |  Lattenroste  |  www.bettenhaus-heintzen.de 

Jetzt Termin vereinbaren 
unter 0441 / 950870

Sie liegen nicht mehr gut oder schlafen schlecht und wissen nicht, ob das vielleicht an Ihrer  
Matratze liegt? Wir kommen gerne und unverbindlich zu Ihnen, testen Ihr Bett auf Funktionalität 
und geben Ihnen Ratschläge, was Sie zukünftig tun können, um besser zu schlafen.

Mittellinie 74 · 26160 Petersfehn · 0 44 86 - 64 46

Di.−Fr.  9.00−12.30 Uhr und 14.30−18.00 Uhr
Sa. 9.00−12.30 Uhr

Blumen für jeden Anlass!

Anrufen! Bestellen! Abholen!

04486 93 87 76
Pizza, Baguettes & Rollos auch außer Haus

Montag - Samstag:
17:30 - 24:00 Uhr
Sonn- & Feiertage:
12:00 - 15:00 Uhr & 17:00 - 24:00 Uhr

Restaurant

Mittellinie 23 • 26160 Petersfehn • akropolis-petersfehn.de

                                                           Tel. : (04 41) 35 04 91 09

                                                                        www.ap-alarmanlagen.de       
                                                     E-Mail: info@ap-alarmanlagen.de 

Rundum gut beraten. 
Mit uns an Ihrer Seite. 

 

Geschäftsführer Olaf Gronotte · Steuerberater | Uta Hempen · Dipl.-Betriebswirtin(FH) · Steuerberaterin | 

Oltax Treuhand GmbH · Drögen-Hasen-Weg 28 · 26129 Oldenburg
Fon 0441.77920-0 · Fax 0441.77920-28
E-Mail:oltax@oltax.de · www.oltax.de
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•  Mazda Service
•  Waschanlage
•  Tankstelle

Friedrichsfehner Str. 42 · 26188 Friedrichsfehn
Tel.  04486 - 5 55 · Fax  04486 - 66 68

•  Werkstatt - alle Marken
•  Reifenservice

•  Gebrauchtwagen
•  Neuwagenvermittlung
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Aus Friedrichsfehn

Die diesjährige Dorfreinigung fand am 11. April 
statt. Um 9.30 Uhr versammelten sich Mitglie-
der der Jugendfeuerwehr unter der Leitung von 
Sven Bruns, viele junge Eltern mit ihren Kindern 
und viele Erwachsene auf dem Busplatz, um 
Friedrichsfehn wieder schön für den Frühling zu 
machen. Es gab so mancherlei achtlos wegge-

 �Jahreshauptversammlung des Ortsvereins  
mit Veränderungen

worfenen Müll. Auffällig war in diesem Jahr die 
hohe Anzahl von Zigarettenstummeln, Plastik-
müll und größere Teile, wie ein halb zerstörtes 
Fahrrad. Gegen 12 Uhr trafen die freiwilligen Hel-
fer/innen in der Schulmensa ein. Ein herzliches 
Dankeschön, an Marc, unseren Hausmeister der 
Friedrichsfehner Schule, dass wir so unverhofft 

 Dorfreinigung mit vielen fleißigen Bürger/innen

Die diesjährige JHV fand am 19. März in der Schul-
mensa in Friedrichsfehn statt. Viele Mitglieder/
innen waren erschienen. Der 1. Vorsitzende Mi-
chael Schnakenberg eröf fnete die Sitzung und 
unsere Bürgermeisterin Petra Knetemann berich-
tete über den Haushalt der Gemeinde Edewecht, 
über andere Themen aus Friedrichsfehn und be-
antwortete Bürgerfragen. Anschließend wurden 
der Geschäftsbericht und die Kassenberichte vor-
getragen. Michael Schnakenberg hat sich nicht 
wieder aufstellen lassen. 

Zum 1. Vorsitzenden wurde Holger Witt von den 
Mitgliedern gewählt. Holger hatte bereits 2 Jahre 
das Amt des 2. Vorsitzenden bekleidet und kennt 
die Geschäftsführung des Vereins. Uwe Hadeler 
nahm die Wahl zum 1. Schriftführer an und Syl-
ke Polnau wurde in ihrem Amt als Kassenwartin 
bestätigt. Nur durch ein hohes ehrenamtliches En-
gagement, ist es möglich die Aufgaben im Verein 
zu führen und zu erfüllen. Herzlichen Glückwunsch 
an die gewählten Vorstandsmitglieder.
  Ortsverein Friedrichsfehn e.V.

 �Der Schützenball in 
Friedrichsfehn  
steht wieder vor  
der Tür

in der Mensa verweilen durften. Herzlichen Dank 
an die Jungs der Jugendfeuerwehr, an das Ver-
pflegungsteam Elisabeth, Inge, Iris und Lydia, an 
alle f leißigen Bürger/innen und an die Organisa-
toren des Ortsverein. Bei guter Stimmung und 
angeregten Gesprächen nahm die Veranstaltung 
gegen 14 Uhr ihren Ausklang.
  Eure Sylke

Am 06. Juni 2026 lädt der Schützenverein Fried-
richsfehn im Landhaus ab 20:00 Uhr herzlich zum 
diesjährigen Schützenball ein. Eingeladen ist jeder 
der Lust hat auf einen geselligen Abend in guter 
Atmosphäre. Für beste Stimmung sorgt DJ Max 
mit einer abwechslungsreichen Musikauswahl, 
die zum Tanzen und Feiern einlädt und das Team 
des Landhauses Friedrichsfehn sorgt für einen 
kleinen Imbiss. Freut euch auf einen unterhaltsa-
men Abend mit guter Musik, netten Gesprächen 
und echter Dorfgemeinschaft. Wir freuen uns auf  
viele Gäste.
 Euer Schützenverein Friedrichsfehn



16

Herausgeberin:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Friedrichsfehn-
Petersfehn, Mittellinie 83, 26160 Bad 
Zwischenahn-Petersfehn, Tel. 04486 415
kirchenbuero.friedrichsfehn-petersfehn@kirche-
oldenburg.de
www.kirche-friedrichsfehn-petersfehn.de
Redaktion:
Karsten Peuster, Sylke Polnau

Redaktionsschluss:
Ausgabe August/September 2026:
2. Juli 2026  
© Fotos/Grafiken:
Redaktion, Autorinnen und Autoren [falls nicht anders gekennzeichnet]

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbe-
dingt die Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion 
behält sich vor, aus Platzgründen Artikel zu kürzen.
Gedruckt auf 100 % Recycling Papier.

 Kirchengemeinde
Evangelisches Pfarramt 
Friedrichsfehn-Petersfehn
Pastorin Daniela Ludewig-Göckler, Mittellinie 83, 
26160 Petersfehn I, Tel. 04486 919727,
daniela.ludewig-goeckler@kirche-oldenburg.de
Pastor Karsten Peuster, Dorfstraße 29 c,
26188 Friedrichsfehn, Tel. 04486 9378407,
karsten.peuster@kirche-oldenburg.de
Gemeindebüro, Gemeindezentrum und 
Friedhofsverwaltung
Gemeindesekretärin Tanja Berlage, Mittellinie 
83, 26160 Petersfehn I, Tel. 04486 415, Fax 04486 
919728, 
www.kirche-friedrichsfehn-petersfehn.de, 
kirchenbuero.friedrichsfehn-petersfehn@kirche-
oldenburg.de
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9 -12 Uhr, Do 15 -18 Uhr
Besuchsdienstkreis:
Kontakt über das Pfarrbüro, Tel. 04486 415

 Impressum

Küsterin Natalie Menzer
Gemeindezentrum Friedrichsfehn, Dorfstraße 16, 
26188 Friedrichsfehn, Tel. 04486 9388000
Kinder- und Jugendarbeit
Kontakt über Ev. Kirchengemeinde,
Tel. 04486 415

Ev. Öffentl. Bücherei
im Gemeindezentrum Friedrichsfehn,  Tel. 04486 
9388000, Öffnungszeiten: Di & Mi 16-18 Uhr, 
Verwaltung
Regionale Dienststelle Ammerland, Anemonenweg 1, 
26160 Bad Zwischenahn, Tel. 04403 910360,
Fax 04403 910362401, Leitung: Hans Dreesmann

Aus Friedrichsfehn

 Nistplätze auf 
unserem Dorfplatz
von Schülern der GOBS gebaut

Anke Fockenberg, Obfrau für Naturschutz und 
Umweltbildung vom Hegering Edewecht, übergab 
am 24. April drei Nistkästen an die Delegation des 
Ortsvereins Friedrichsfehn. Damit wurde ein wich-
tiger Beitrag zur Förderung heimischer Singvögel 
geleistet. Besonders Blaumeisen und Kohlmeisen 

sind effektive natürliche Fressfeinde des Eichen-
prozessionsspinners und fressen die Larven des 
Spinners. Herzlichen Dank an die Jägerschaf t  
Ammerland e.V.
 Eure Sylke


